
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
die Pandemie hält große Teile der Bevölkerung im Griff. Mir ist es wichtig, Sie immer 
aktuell über die Aktivitäten der Stadtverwaltung zu informieren. Deshalb erhalten Sie 
künftig regelmäßig Lageberichte. 
 
Ich wünsche Ihnen und uns allen, dass wir gut durch diese schwierige Zeit kommen 
und wir alle gesund bleiben. 
 
Ihr 
Thomas Pauli 
 
 
 
Lagebericht 1/2020 der Stadtverwaltung zum Umgang mit der Pandemie 
 

 13.03.2020 
Es wurde ein Krisenstab (SAE) in der Verwaltung eingerichtet, der alle 
verwaltungsrelevanten Themen im Zusammenhang mit der Pandemie bearbeitet. 
 
Nach der Pressekonferenz der Landesregierung wurde die Schließung der 
Kindertagesstätten (Kommunal, VzF, ev. Kirche) organisiert und ein Elternbrief 
über die Elternbeiräte verteilt. 
 
Es wurde für die Eltern eine Hotline am 14.03. und 15.03. eingerichtet, um den 
Betreuungsbedarf der Anspruchsberechtigten zu ermitteln und die Betreuung ab 
16.03. zu organisieren. 
 
Die Information wurde auf die Homepage gestellt. 
 
Am 15. März beschließt der SAE welche Einrichtungen für die Notfallversorgung 
geöffnet werden. 
 
 
Weiterhin wurde eine eigene Rubrik auf der Homepage der Stadt eingerichtet, 
welche aktuelle Informationen enthält. 

 
 

 14.03.2020 
Sitzung SAE 
 
Folgende Festlegungen wurden getroffen: 
 
Ab Montag den 16. März bleiben, neben den Kitas auch alle öffentlichen 
Einrichtungen, wie Dorfgemeinschaftshäuser, Bürgerhaus, Bücherei, 
Jugendzentren, Jugendhaus sowie alle öffentlichen Sportstätten geschlossen. Die 
Bürgerhausgaststätte ist von dieser Regelung derzeit nicht betroffen.  
 
Das Rathaus bleibt aktuell weiterhin besetzt und erreichbar. Nur bei dringenden 
Angelegenheiten und nach telefonischer Terminvereinbarung mit dem jeweiligen 
Leistungsbereich können Bürger/innen ins Rathaus kommen.  



 
Die Information wurde über die Homepage und Facebook veröffentlicht und an die 
Presse weitergeleitet. 
 
 
Um die interne Leistungsfähigkeit der Verwaltung sicherzustellen wurde eine 
Dienstanweisung für die Mitarbeitenden erlassen. 
 
 
Es wurde eine umfassende Kommunikationsstrategie erarbeitet. Die städtischen 
Gremien werden zeitnah und aktuell informiert. 

 




